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• Wettbewerbsverzerrungen durch Scheinfirmen 

• Lohn- und Sozialdumping, insbesondere durch 

Hereinarbeiten aus den neuen EU-Staaten 

• Kaum betriebswirtschaftlich nachvollziehbare 

Kalkulationen 

• Keine Transparenz bei der Subvergabe 

• Qualitätsmängel durch Billigstangebote 

• volkswirtschaftliche Schäden 

Status Quo 
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• EU-Vergaberichtlinie für öffentliche Aufträge 

• Bis spätestens 18.4.2016 

• Faire Chance für regionale Betriebe 

 

• 25 Jahre nach dem Fall des Eisernen Vorhangs: 

unterschiedliches Lohnniveau und Österreichs 

geographische Lage wirken sich nachteilig auf den 

Wirtschaftsstandort aus 

EU-Vergaberichtlinie 
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• 38 Mrd. EUR pro Jahr österreichweit 

• 2,2 Mrd. EUR kommunale Investitionsprojekte 

• 1 Mio. EUR zusätzlich bewirken: 
• rd. 10 Arbeitsplätze 

• 7.300 EUR Kommunalabgaben 

• Erhöhung der Kaufkraft um 200.000 EUR 

• Indirekte Effekte: 
• Personenabhängige Steuern und Abgaben sowie Ertragssteuern zwischen 

100.000 und 300.000 EUR pro Jahr 

• Regionalwirtschaftlicher Nutzen: 
• Kürzere Fahrzeiten 

• Positive Umweltaspekte  

• Auswirkungen auf Energiebilanz 

Öffentliche Aufträge 
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Meilensteine 



• Beschaffungspreis alleine ist nicht aussagekräftig  

ordnungspolitische Verantwortung der öff. AG 

• Musterkriterien 

• von ASFINAG, ÖBB & BIG bereits praktiziert  

  keineswegs Neuland 

• Regionalleitfäden der Wirtschaftskammern 

Oberösterreich, Niederösterreich, Steiermark, 

Kärnten oder Salzburg  

Öffentliche Auftraggeber 
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• höhere Qualität 

• Verhinderung von Abgabenverlusten durch 

Hintanhaltung von Lohn- und Sozialdumping 

• Steigerung der Nachhaltigkeit der Objekte 

• Vermeidung von Auftragsverzögerungen 

• Reduktion von Anwalts- und Gerichtskosten 

 

•  von Experten bestätigt (Univ.-Prof. Dr. Gottfried 

Haber, Univ.-Prof. Dr. Friedrich Schneider, 

Rechnungshof) 

 

Positive Effekte 
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• Bundesinnung Bau | Bundesinnung Bauhilfsgewerbe | Bundesinnung 
der Dachdecker, Glaser und Spengler | Bundesinnung der Elektro-, 
Gebäude-, Alarm- und Kommunikationstechniker | Bundesinnung d. 
Hafner, Platten- und Fliesenleger und Keramiker | Bundesinnung 
Holzbau | Bundesinnung d. Maler und Tapezierer | Bundesinnung 
der Metalltechniker | Bundesinnung der Kunststoffverarbeiter | 
Bundesinnung der Sanitär-, Heizungs- und Lüftungstechniker | 
Bundesinnung der Steinmetze | Bundesinnung d. Tischler und der 
Holzgestaltenden Gewerbe 

 

• Fachverband der Bauindustrie | Fachverband Steine-Keramik | 

 

• Gewerkschaft Bau-Holz | Gewerkschaft PRO-GE | Gewerkschaft 
der Privatangestellten, Druck, Journalismus, Papier 

 

• Arbeitsgruppe Grenzlandkonflikte | e-Marke Austria | 
Güteschutzverband für Bewehrungsstahl | Heid Schiefer Anwälte 

Danke an alle Partner 

Vergabe-Novelle, 14.12.2015, WKO 


